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Die Bibliotheksbestände 
des Deutschen Ordens in Lana
Buch-Neuerscheinung. Der 
Deutschordensbestand von 
Unterinn ist ein Teil davon.
■ Text und Abbildung Provinz-Verlag

Anfang Oktober feierten die Genos­
senschaft Bibliogamma und die Stif­
tung Südtiroler Sparkasse im Rah­
men des südtirolweiten Projektes 
„Erschließung Historischer Bibliothe­
ken" (EHB) den Abschluss der Kata­
logisierungsarbeiten der Biblio­
theksbestände des Deutschen 
Ordens in Lana.
Seit dem Jahr 2007 wurden mit 
drei bis vier Mitarbeitern un­
ter der Leitung von Pater Bruno 
Klammer die umfangreichen Be­
stände (an die 60.000 Werke) des 
Deutschen Ordens erfasst.

Dazu erschien nun vor kurzem 
in der Buchreihe „Erschließung 
Historischer Bibliotheken in Süd­
tirol" der 9. Band mit dem Titel 
„Die Bibliotheksbestände des 
Deutschen Ordens in Lana" ver­
fasst von Dr. Benjamin Santer 
und gekonnt ins Italienische über­
setzt von Dr. Gabriele Muscolino 
(360 Seiten, ISBN 978-88-88118- 
88-8). In einer groß angelegten 
Übersicht zeichnet der neunte 
Band zuerst den Deutschen Or­
den in seinem Werdegang und 
dann in den Zusammenhängen in 
Tirol/Südtirol nach. Daraufhin be­
gibt sich auch dieses EHB-Werk 
auf die Spurensuche nach den 
Bibliotheksbeständen und de­
ren Zusammensetzung. In einem 
Schwerpunkt beschäftigt sich der 
Autor mit der Säkularisation und 
dem damit verbundenen Ver­
bleib bzw. Verlust von älteren 
Buchbeständen in Tirol.

Außer dem hausinternen Be­
stand gibt es in Lana mehrere 
kleine aber für die Wissenschaft 
sehr interessante und seltene 
Bücher, wie beispielsweise die 
einmalige philosophische Samm­
lung des Stefan Lochmann oder 
aber den Deutschordensbestand 
von Unterinn. Dieser rund 1.400 
Werke umfassende Bestand wur­
de 2011 nach Lana gebracht, wo 
er einen geeigneten und würdi­
gen Platz fand. Die Sammlung 
wurde in sich geschlossen in der 
Bibliothek in Lana aufgestellt

und von den EHB-Mitarbeitern in ein 
klassisches Aufstellungsschema ge­
bracht. Es handelt sich, so kann laut 
handschriftlichen Exlibris-Einträgen 
angenommen werden, zu einem Teil 
um Bestände der Kommende in Bo­
zen/Weggenstein. Diesen Schluss un­
termauert auch die Tatsache, dass ein 
großer Teil des Bestandes vor 1800 er­
schienen ist. Überwiegend besteht die 
Sammlung aus theologischen Werken, 
aber auch Bücher aus dem Bereich

Philosophie, profane Geschichte ode* 
Literatur befinden sich darin.

Durch den steten Zuwachs an Bücherr 
musste der Deutsche Orden die Räum­
lichkeiten beachtlich erweitern unc 
adaptieren, sodass schlussendlich eir 
großer Bibliothekstrakt mit Schaubib­
liothek im so genannten Pater Peter- 
Rigler-Saal entstand.

Mit diesem neunten Band sind nur 
die Forschungsgrundlagen gelegt unc 
eine Auseinandersetzung mit den um­
fangreichen und wertvollen Bestän­
den in Lana kann beginnen.

Im Internet: www.ehb.it
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